
 

 

 

 

DIENES Werke feiern 110 Jahre Firmengeschichte – die 4. Generation 

rückt nach  

 

Im Februar 2023 feierten die DIENES Werke ihr 110-jähriges Bestehen. Die Anfänge wurden in 

Remscheid gemacht. Nach dem Ersten Weltkrieg suchte sich DIENES aus Remscheid kommend 

einen geeigneten Standort für eine Produktionsstätte, um Rundmesser und Ventile selbst zu 

produzieren. Diesen Platz fand DIENES 1920 in Overath-Vilkerath, der bis heute der 

Hauptfirmensitz der internationalen Firmengruppe ist. Das Unternehmen hat sein 

Produktprogramm stets diversifiziert, sodass neben Rundmessern u.a. Messerhalter, 

Schneidbüchsen, ganze Schneidsysteme und ein breites Angebot an Services und 

Dienstleistungen angeboten wird. Digitale Services aus der TEOC („The End of Coincidences“) 

Produktfamilie runden das DIENES Portfolio in Form von Hardware und Software mit der 

Zielsetzung, den Kunden datenbasierte Optimierungen zu ermöglichen, ab. Als zweites 

Standbein ist DIENES außerdem in der Ventiltechnik für die industrielle Anwendung bei 

Kompressoren, Pumpen und Verdichtern tätig. 

 

Neben dem Firmenjubiläum freuen sich die DIENES Werke mit Julian Supe-Dienes ab März 

2023 ein zusätzliches Familienmitglied in der Geschäftsführung begrüßen zu dürfen. Derzeit ist 

Dipl.-Ing. Rudolf Supe-Dienes, der das Unternehmen ursprünglich mit seinem Bruder Bernd in 

der dritten Generation geführt hat, der alleinige Geschäftsführer. Mit Julian Supe-Dienes ist nun 

auch die vierte Generation in der Geschäftsführung verteten. Nach seinem Studium des 
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Wirtschaftsingenieurwesens in Aachen hat Julian Supe-Dienes bereits berufliche Erfahrungen in 

international führenden Unternehmen sammeln können, bevor er im September 2021 in das 

Familienunternehmen als Vertriebsleiter einstieg. 

 

Mit Maja Supe-Dienes ist zum 1. März 2023 ein weiteres Mitglied der Gründerfamilie bei den 

DIENES Werken eingestiegen. Als Projektleiterin im Bereich der Firmenentwicklung und 

Optimierung wird sie in enger Zusammenarbeit mit der Geschäftsführung neue 

Geschäftsstrategien entwickeln und umsetzen, um das Unternehmen weiterhin zukunftssicher 

aufzustellen. Nach Ihrem Master in Management an der ESMT in Berlin hat sie bei DIENES 

bereits ein Traineeship absolviert und war im Anschluss in einer führenden 

Unternehmensberatung tätig.  

 

Beide Geschwister freuen sich, in die großen Fußstapfen der vorherigen Generationen treten zu 

dürfen und gemeinsam mit dem internationalen Team die Entwicklung des Unternehmens aktiv 

zu gestalten. 

 

Zum Unternehmen 

DIENES ist marktführender Anbieter in den Bereichen Messer, Messerhalter und 

Schneidsysteme für die industrielle Anwendung und kann auf eine 110-jährige 

Firmengeschichte zurückblicken. Heute beschäftigt DIENES an 10 Standorten rund 500 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Diverse nationale und internationale Patente setzen bis heute 

weltweit neue Standards im Bereich Schneiden in den verschiedensten Branchen. Dafür wurden 

sie zuletzt als „Deutschlands Innovationsführer“ ausgezeichnet. Mit den DIENES Messern und 

Messerhaltern werden die unterschiedlichsten Materialien geschnitten, geritzt oder perforiert 

wie z.B. Kunststoffe, Verpackungen, Etiketten, Klebeband, Batteriefolie, Nonwoven, Zellstoffe, 

Papier, Hülsenpapier, Aluminium, Carbon Material und vieles mehr. Hierbei werden die DIENES 

Produkte u.a. im roll to roll sowie im roll to sheet Verfahren eingesetzt. 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Foto von links nach rechts: Josef Nelles (Prokurist), Rudolf Supe-Dienes (Geschäftsführer), Julian Supe-Dienes 
(Geschäftsführer), Maja Supe-Dienes (Projektleitung Geschäftsentwicklung), Stephan Rottländer (Prokurist) 
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